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Aktuelle Projekte


Chöre in Neuköllner Höfen 2023


[image: ]



Schöne Töne in der Karl-Marx-Straße!



Am 16. September 2023 werden wieder Perlen der Berliner Chorszene in lauschigen Neuköllner Hinterhöfen singen.

Da gibt es Gospel und Groove, politisch ambitionierte Texte und feuriger Flamenco treffen auf schlimme Schlager, Pop und Weltmusik. Eine wunderbare Mischung also, die Überraschungen bereithält.



--> weiter







Ensemble Utopera 


[image: ]
Ensemble Utopera versteht sich als freies und demokratisches Kollektiv von jungen Künstler:innen mit wechselnder Besetzung und dauerhaftem Bewegungsdrang.


Wir wollen Freiräume für Zusammenarbeit schaffen und Möglichkeitsräume öffnen, mit unserer Kunst Fragen zu stellen. Auf unserer Reise entdecken wir neue Musik. Wir hinterfragen klassische Besetzungen, Rollenbilder und Repertoires, nehmen Sie auseinander und setzen sie mit gendersensibler Brille ausgerüstet neu zusammen.



Nächstes Projekt: Fête galante



Es gibt keine Opern von Komponistinnen ?! Vollkommener Quatsch. Ensemble Utopera bringt Musiktheater von Frauen* auf die Bühne, zerfetzt und hinterfragt den status quo des männlich dominierten Opernkanons. 

Fêtes galantes - im Görli oder im Grunewald - holt die fragwürdige Welt des höfischen Maskenballs um die Jahrhundertwende nach Berlin. Wer täuscht hier wen und wo verschwimmen Realität und Traum so miteinander, dass ihre Grenzen fluide rauschen? In der fünften Oper der englischen Komponistin Ethel Smyth verbinden sich die festiven Sitten der Aristokratie mit dem schnellen gesellschaftlichen Wandel der Moderne, gespielte Blendung begegnet echter Verwirrung und das Ensemble Utopera spielt mit Kammerorchester, Gesang und Chor zum Tanz auf.



geplant am: 25., 26., und 27. August 2023



--> weiter






Global Kidz
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Zeitzeugen und Zeitzeuginnen unterrichten Migrationsgeschichte


Zeitzeugen vermitteln Kindern und Jugendlichen in kreativen Workshops lebendig und aus eigener Erfahrung Migrationsgeschichte. Die Zeitzeugen und Zeitzeuginnen besuchen Schulen, Jugendfreizeiteinrichtungen und Kindergruppen  und bieten individuelle Unterrichtseinheiten oder Workshops, die sich mit historischer und persönlicher Migrationsgeschichte befassen.  Wichtiges Anliegen ist es, ein positives und komplexes Bild von Migration zu vermitteln, ohne die Schwierigkeiten und Probleme auszublenden.



--> weiter






Route 44
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Stadtführungen durch die (zweite) Heimat Neukölln


Stadtteilführungen der besonderen Art mit Frauen und Mädchen die in Neukölln zu Hause sind und ihre persönlichen Eindrücke mit Ihnen teilen. Einwanderung ist dort Geschichte und Alltag, die Stadtteilführerinnen sind Zeitzeuginnen, die davon berichten.



Machen Sie sich ein (anderes) Bild von Berlins “berüchtigtem” Bezirk!



Unsere Stadtführungsprojekte Route 44 und (Zweite) Heimat Neukölln sind fusioniert. Über das Tourangebot können Sie sich jetzt auf einer Webseite informieren www.route44-neukoelln.de



--> weiter






Route 65
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Stadtteilführungen von Jugendlichen im Wedding


Premiere der neuen Tour "Erst rot, dann braun, dann bunt?" mit den Weddinger Jugendlichen von der Route 65. Sie haben sich auf Spurensuche gemacht nach mutigen Menschen in der Weddinger Geschichte.Weiterhin im Angebot, die ganz normal Kiezführung im Wedding,  dem Ort, wo sie aufgewachsen sind, an dem sie zur Schule gehen und die Nachbarschaft gut kennen. 

Sie sind Spezialisten des Alltags und können viel über das Zusammenleben der Anwohner berichten. Sie stellen Geschäfte und ihre Inhaber vor und können Auskunft geben, wie und wo sie ihre Freizeit verbringen.



Möchten Sie sich einen anschaulichen Einblick in die Projektarbeit verschaffen? Senden Sie uns per Post an die Vereinsadresse eine 1,45 € Briefmarke zu und wir schicken Ihnen bis zu 4 Exemplare des Praxishandbuch, dass unsere fünfjährige Erfahrung im Projekt widerspiegelt.



--> weiter
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